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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

TSV Venne : Blau-Weiß Hollage 
Samstag, 22.04.2023, 15:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Venne

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Venne im
Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück gegen Blau-Weiß Hollage beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Björn Büttner, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Büttner / Decker konnten im Spiel gegen Krüger / Lücking
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Mit 11:9, 12:10, 10:12,
14:12 gewannen derweil Meinert-Moog / Meyer-Holtkamp gegen Theede / Sprehe und gaben dabei
nur einen Satz her. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Eher wenig Gegenwehr bekamen Erhard / Judge bei ihrem Sieg in drei Sätzen
von Leschinski / Biemann. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Björn Büttner das Spiel gegen Kai Leschinski
und gewann 3:1. Kaum Chancen ließ Stefan Meinert-Moog anschließend bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Sven Krüger. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Daniel Decker hatte seinen Gegner Hendrik
Sprehe beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte.
Zwar brachte Florian Theede Nils Meyer-Holtkamp phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Nils Meyer-Holtkamp mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Reinhold Erhard kam mit der Spielweise von
Daniel Lücking am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Wenige Chancen hatte indes wenig später Flynn John Judge beim 8:11, 7:11, 9:11 gegen
seinen Kontrahenten Felix Biemann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Venne
und Blau-Weiß Hollage. Nicht einen Satzgewinn überließ Björn Büttner seinem Gegner Sven Krüger
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Seit
Beginn der Serie hat Krüger damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 16 Niederlagen zu verzeichnen. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Venne die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 19:17 bei 8 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft Blau-Weiß Hollage erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 28:8. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Venne

Doppel: Büttner / Decker 1:0, Meinert-Moog / Meyer-Holtkamp 1:0, Erhard / Judge 1:0 
Einzel: B. Büttner 2:0, S. Meinert-Moog 1:0, D. Decker 1:0, N. Meyer-Holtkamp 1:0, R. Erhard 1:0, F.
Judge 0:1 

 Blau-Weiß Hollage
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Doppel: Theede / Sprehe 0:1, Krüger / Lücking 0:1, Leschinski / Biemann 0:1 
Einzel: S. Krüger 0:2, K. Leschinski 0:1, F. Theede 0:1, H. Sprehe 0:1, F. Biemann 1:0, D. Lücking 0:
1


